„Stille Sieger“ des Sports gesucht

Ausschreibung für Georg von Opel-Preis 2003 hat begonnen

Die Ausschreibung für den Georg von Opel-Preis 2003 - „Die Stillen Sieger“ 

hat begonnen. Der Preis wird an Persönlichkeiten des Sports vergeben, 

die sich als Aktive oder als ehrenamtliche Helfer in besonderem Maße um 

den Sport und seine Prinzipien verdient gemocht haben. Die Preisver-

leihung findet im Herbst 2003 statt.

Die mit jeweils 5.000 € dotierten Auszeichnungen werden in vier Kate-

gorien vergeben:

Sportler in sozialer Verantwortung, Besondere Kämpfer, Ehrenamtliche 

Helfer und Unvergessene Meister. Erstmals ausgeschrieben ist in diesem 

Jahr außerdem ein Jugendpreis, der an Jugend-Mannschaften oder 

Initiativen vergeben wird, die sich vorbildlich für die jugendlichen Sportler 

engagieren, die aus anderen Ländern nach Deutschland gezogen sind.

Dazu Klaudia Martini, Mitglied des Vorstands der Adam Opel AG: 

„Mit dem Preis möchten wir soziale und humane Leistungen im Sport 

herausstellen und in besonderer Weise würdigen. Der neue Jugendpreis 

soll zugleich als Signal für die Integration ausländischer Jugendlicher wirken.“

Die Entscheidung über die Preisträger trifft eine Jury unter dem Vorsitz 

von Manfred von Richthofen, Präsident des Deutschen Sportbundes, im 

Sommer 2003. Neu in der Jury sind der Präsident der Deutschen Olympi-

schen Gesellschaft, Dr. Hans-Joachim Klein, sowie die frühere Weltmeisterin 

im Eisschnelllauf, Franziska Schenk. Sie ist zugleich Patin für den erstmals 

ausgeschriebenen Jugendpreis.

Seit 1997 wurden schon 62 „Stille Sieger“ mit dem Georg von Opel-Preis 

ausgezeichnet, darunter in der Kategorie „Sportler in sozialer Verantwor-

tung“ beispielsweise Rosi Mittermaier, Jürgen Klinsmann, Michael Stich 

und Henry Maske. Als „Unvergessene Meister“ wurden Helmut Bantz, Birgit 

Fischer, Heinz Fütterer, Martin Lauer, Eberhard Schöler, Georg Thoma 

und Jens Weißflog gewürdigt.

Vorschläge und Empfehlungen können formlos bis zum 30. Juni 2003 von 

Einzelpersonen, Vereinen und Verbänden oder sonstigen Organisationen 

des Sports eingereicht werden. Mit einer kurzen schriftlichen Begründung 

können Sie an das Organisationsbüro „Georg von Opel-Preis“, Liebig-

straße 20, 60323 Frankfurt/Main (Fax: 069/72 70 18) gerichtet oder 

über www.opel.de eingereicht werden. Ausschreibungen und Antragsformu-

lare sind über das Organisationsbüro erhältlich. Kontakt: Dietmar Thate, 

Telefon: 06142/7-68725.
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